
Datenschutzinformationsblatt 

Information zum Datenschutz nach Art. 13 DSGVO und zur Einwilligungserklärung 

Mit diesem Merkblatt erhalten Sie Informationen über den Datenschutz und die wesentliche 

Bedeutung einer Einwilligungserklärung für die Verarbeitung personenbezogener Daten. 

Personenbezogene Daten sind dabei als Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse 

einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person zu verstehen. Gemeint sind somit alle 

Merkmale, die mit einer Person direkt in Verbindung stehen. 

1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich und wen kann 

ich ansprechen? 

 

Aufwind - Förderverein für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

in der ev.-luth. St. Primus Kirchengemeinde Bargstedt e.V. 

E-Mail: aufwind@gmx.de 

vertreten durch den Vorstand. 

 

Ansprechpartnerin für den Datenschutz im Vorstand ist: Christa Piefel 2. Vorsitzende 

christa.piefel@web.de , Telefon: 04166-1350 

 

 

2. Welche Quellen und welche Daten werden verarbeitet? 

Der Aufwind - Förderverein für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der ev.-luth. St. Primus 

Kirchengemeinde Bargstedt e.V., verarbeitet personenbezogene Daten, die im Rahmen der 
Vereinsmitgliedschaft benötigt und mitgeteilt werden. Zudem werden personenbezogene Daten 

unserer Spender*innen und Vertragspartner verarbeitet, die wir von der Bank erhalten, um unseren 

Aufgaben nachzukommen (Kontoauszug). Zusätzlich verarbeiten wir ggf. Daten aus öffentlich 

zugänglichen Quellen (z.B. Telefonbuch), um uns für eine Zuwendung zu bedanken. 

Der Aufwind - Förderverein für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der ev.-luth. St. Primus 

Kirchengemeinde Bargstedt e.V., verarbeitet Adressdaten (Titel, Vorname, Name, Adresse), 

Geburtsdatum, vereinsbezogene Daten (Eintritt, Ämter, Mitgliedsart, Beitragshöhe, Zahlungsweise), 

Spendendaten (Datum, Höhe, Zweck) sowie bei freiwilliger Einwilligung Bankdaten (IBAN, BIC) sowie 

Kontaktdaten (Telefonnummer, E-Mailadresse) und ggf. Fotos.  

Verarbeitet werden personenbezogene Daten a) der Mitglieder, b) der Zeit-, Geld-, Sach- oder 

sonstigen Spender*innen sowie c) ggf. weiterer Personen, die mit dem Verein in Kontakt stehen (z.B. 

Gemeindebriefredaktion der Kirchengemeinde). Soweit Mitglieder das 18. Lebensjahr noch nicht 

erreicht haben, betrifft dies ggf. auch personenbezogene Daten der mit den minderjährigen 

Mitgliedern in persönlicher Beziehung stehenden Personen. 

 

3. Auf welcher Rechtsgrundlage werden meine personenbezogenen Daten verarbeitet und warum 

braucht es eine Einwilligung? 

Ihre personenbezogenen Daten werden vom Verein unter Beachtung der Bestimmungen der 

Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 

verarbeitet. 

Sie haben das Recht, über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten grundsätzlich selbst zu 

bestimmen. Dieses Recht wird nur begrenzt, indem gesetzliche Bestimmungen die Erhebung und 

Verarbeitung personenbezogener Daten auch ohne Einwilligung verlangen bzw. in gewissem Umfang 
erlauben. Gibt es keine gesetzliche Grundlage, dürfen personenbezogene Daten vom Verein nur 



aufgrund einer Einwilligung erhoben und verarbeitet werden. Die abschließende Liste finden Sie in 

Art. 6 Abs. 1 der DSGVO. 

Die Verarbeitung bestimmter Daten ist zur Erfüllung eines Vertrages erlaubt (Art. 6 Abs. 1b DSGVO). 
Darunter fällt auch die Vereinsmitgliedschaft und die damit verbundene Nutzung des Namens, der 

Adresse, des Geburtsdatums und ggf. der E-Mailadresse, der Bankverbindung sowie weniger 

vereinsbezogener Daten (v.a. Eintrittsdatum, Mitgliedsart, Beitragshöhe, Ämter).  

Zur Verarbeitung der Daten, die im Rahmen des Zahlungsverkehrs anfallen (Buchhaltung, 

Kontoauszüge), sind wir gesetzlich verpflichtet. Die Nutzung dieser Daten ist erlaubt (Art. 6 Abw. 1c 

DSGVO). 

Für die Nutzung anderer Daten (z.B. Telefonkontakte, Fotos) braucht es eine freiwillige 

Einwilligungserklärung von Ihnen (Art. 6 Abs. 1a DSGVO). Speziell bei der Veröffentlichung von Fotos 

ist das Kunsturhebergesetz (KunstUrhG) §§ 22 und 23 zu berücksichtigen. Dort ist festgelegt: 

„Bildnisse dürfen nur mit Einwilligung des Abgebildeten verbreitet oder öffentlich zur Schau gestellt 
werden.“ Ausnahmen gelten für Veranstaltungen, die öffentlich zugänglich sind und bei denen 

üblicherweise fotografiert wird (z.B. Gemeindefeste, Liederabende, Pressekonferenzen) und die 

fotografierte Person damit rechnen muss, fotografiert zu werden. Durch ihre Teilnahme willigt sie 

stillschweigend ein. § 23 KunstUrhG enthält eine weitere Ausnahme, wenn die Person auf dem Foto 

nur als Beiwerk neben einer Landschaft oder einem Bauwerk erscheint. 

Minderjährige können nur in die Verarbeitung ihrer Daten wirksam einwilligen, wenn sie mind. 14 

Jahre alt sind, sonst ist die Verarbeitung nur rechtmäßig, wenn die Sorgeberechtigen die Einwilligung 

erteilen oder der Einwilligung zugestimmt haben.  

 

4. Wofür werden personenbezogenen Daten verarbeitet? 

Der Verein verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für die Verwirklichung der 

Vereinsziele. Für andere Zwecke ist die Verarbeitung personenbezogener Daten ausgeschlossen. 

Kontaktdaten von Mitgliedern und Spender*innen nutzt der Verein vor allem zur Ermöglichung der 

mitgliedschaftlichen Rechte (z.B. Einladungen zu Mitgliederversammlungen) und zur Zusendung von 

vereinsbezogenen Informationen, wie z.B. zu Vorhaben, Projektständen und Veranstaltungen 

(Kontaktpflege) und Spendenwerbung.  

Daten aus dem Vereinsleben werden zur Ehrung von Jubilaren, zur Organisation von 

Vereinsaktivitäten und für die Öffentlichkeitsarbeit verarbeitet. Fotos und Angaben einzelner 

Personen werden in der Öffentlichkeitsarbeit dabei grundsätzlich nur bei Vorliegen einer 

Einverständniserklärung verarbeitet. 

 

5. Wer bekommt Zugang zu personenbezogenen Daten? 

Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitenden oder sonst für den Verein tätigen Personen ist es 

untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen Aufgabenerfüllung 

gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu 

nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Ausscheiden aus dem Verein hinaus. 

Zugriff auf die personenbezogenen Daten haben insbesondere diejenigen Vorstandsmitglieder oder 

Mitarbeitenden, die sie für ihre jeweilige Tätigkeit benötigen. Dies betrifft insbesondere die mit der 

Buchhaltung betraute Person. 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann zur Wahrung der mitgliedschaftlichen Rechte 

(Minderheitenbegehren) die Herausgabe der Anschriften bzw. E-Mailadressen der Mitglieder an 

einzelne Vereinsmitglieder unter Auflage beschränkter zeitlicher Nutzung erforderlich sein. 
Ohne solche gesetzlich eingeräumten Rechte ist es dem Vorstand nicht erlaubt, personenbezogene 

Daten weiterzugeben. Dies betrifft auch die Herausgabe an Mitglieder selbst. 

 

Sofern kein gesetzliches Erfordernis vorliegt, werden personenbezogene Daten nicht an andere 

Personen oder Organisationen weitergegeben.  



 

Der Verein verpflichtet die Empfänger schriftlich zum Schutz der personenbezogenen Daten. 

6. Wie lange werden personenbezogene Daten gespeichert?

Kontaktdaten und Daten zum Vereinsleben werden nach Ablauf des Jahres gelöscht, das auf die 

Beendigung der Mitgliedschaft folgt. Steuerrelevante Unterlagen (Duplikate der 

Zuwendungsbestätigung, Kontoaus

gelöscht, das auf die Ausstellung folgt.

7.  Welche Datenschutzrechte habe ich gegenüber dem Verein?

Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat jederzeit das Recht

• auf Antrag unentgeltlich 

Verarbeitungszweck Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten,

• auf Berichtigung unrichtiger Daten,

• die Einschränkung der Verarbeitung (Sperrung) oder die Löschung der Daten zu verlangen
sofern diese nicht zur Erfüllung satzungsmäßiger oder gesetzlicher Verpflichtungen nötig 

sind. 

• auf Beschwerde und Auskunft zum Thema Datenschutz bei einer zuständigen 
Aufsichtsbehörde. Diese 

Hannover (Vereine in der Ev.

 

Wenn Sie weitere Fragen zum Thema Datenschutz haben, können Sie sich jederzeit an die 

Datenschutzbeauftragten Ihres Kirchenkreises, 
Deutschlands wenden.  

Kontakte finden Sie hier:  

@https://datenschutz.ekd.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufwind – Förderverein für die Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen in 

der St. Primus Kirchengemeinde 

Bargstedt e.V. 

 
Hauptstraße 10, 21698 Bargstedt

Tel. 04164- 2248 

Mail: aufwind-verein@gmx.de

Der Verein verpflichtet die Empfänger schriftlich zum Schutz der personenbezogenen Daten. 

Wie lange werden personenbezogene Daten gespeichert? 

Kontaktdaten und Daten zum Vereinsleben werden nach Ablauf des Jahres gelöscht, das auf die 

Beendigung der Mitgliedschaft folgt. Steuerrelevante Unterlagen (Duplikate der 

Zuwendungsbestätigung, Kontoauszüge, Belege etc.) werden nach Ablauf des zehnten Jahres 

gelöscht, das auf die Ausstellung folgt. 

Welche Datenschutzrechte habe ich gegenüber dem Verein? 

Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat jederzeit das Recht 

auf Antrag unentgeltlich Auskunft über die Herkunft, Umfang, Empfänger und den 

Verarbeitungszweck Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten,

auf Berichtigung unrichtiger Daten, 

die Einschränkung der Verarbeitung (Sperrung) oder die Löschung der Daten zu verlangen
fern diese nicht zur Erfüllung satzungsmäßiger oder gesetzlicher Verpflichtungen nötig 

auf Beschwerde und Auskunft zum Thema Datenschutz bei einer zuständigen 
Aufsichtsbehörde. Diese lautet für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstr. 5, 30159 

Hannover (Vereine in der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers). 

Wenn Sie weitere Fragen zum Thema Datenschutz haben, können Sie sich jederzeit an die 

hres Kirchenkreises, Ihrer Landeskirche oder der Evangelischen Kirche 

Förderverein für die Arbeit  

mit Kindern und Jugendlichen in  

der St. Primus Kirchengemeinde  

Hauptstraße 10, 21698 Bargstedt 

verein@gmx.de 

Der Verein verpflichtet die Empfänger schriftlich zum Schutz der personenbezogenen Daten.  

Kontaktdaten und Daten zum Vereinsleben werden nach Ablauf des Jahres gelöscht, das auf die 

züge, Belege etc.) werden nach Ablauf des zehnten Jahres 

Auskunft über die Herkunft, Umfang, Empfänger und den 

Verarbeitungszweck Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten, 

die Einschränkung der Verarbeitung (Sperrung) oder die Löschung der Daten zu verlangen, 
fern diese nicht zur Erfüllung satzungsmäßiger oder gesetzlicher Verpflichtungen nötig 

auf Beschwerde und Auskunft zum Thema Datenschutz bei einer zuständigen 
für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstr. 5, 30159 

Wenn Sie weitere Fragen zum Thema Datenschutz haben, können Sie sich jederzeit an die 

Landeskirche oder der Evangelischen Kirche 


